
Nach nachfolgenden Vereinbarungen vom 3O.O9.2OO3 und 15.O2.2OO5 hat die Huber Land- und 
Forstwirtschaft GmbH, Guts-/Erb-/Bauernhof Haus-Nr. 25, Mühl vor D-82438 Eschenlohe 
(Registergericht München: Az.: HRB 142747; Geschaeftsführer: Hans Georg Huber) den alleinigen 
Besitz/Gewahrsam u.a. an der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung Schrobenhausen und an dem darauf 
stehenden Haus, das von der Stadt Schrobenhausen als „Aichacher Str. 19, 86529 Schrobenhausen” 
bezeichnet wird. Hier die zwei Vereinbarungen: 



Einschub: Für den Fall, dass wir ausscheiden ist vertraglich weiter geregelt, dass sofort an unsere Stelle unsere 
Gesellschafter Hans Georg Huber (*1942; Originalgeburtsurkundennummer: 62/1942 des Standesamtes Murnau 
a. Staffelsee) und Irene Anita Huber (*1947; Originalgeburtsurkundennummer: 111/1947 des Standesamtes 
Schrobenhausen) persönlich treten; diese haben dann bis O1.O1.2O34 den alleinigen Besitz/Gewahrsam. 



Richtig ist, dass gegen die Fl.-Nr. 336 der Gemarkung Schrobenhausen am Amtsgericht Ingolstadt ein 
„Zwangsversteigerungsverfahren” (K 84/O5, K 84/O5 – H, K 84/O5 – B) laeuft. Dieses „Verfahren” das – wie K 
225/O4 des Amtsgerichts Ingolstadt - wegen des Erbhofs Haus-Nr. 284, Schrobenhausen verboten ist, stellt auf 
das Grundbuch Band 117 Blatt 4776 des Grundbuchamts Neuburg a.d. Donau für die Gemarkung 
Schrobenhausen ab. Danach ist als „Eigentümer” „Huber Christian” eingetragen und nicht die Huber Land- und 
Forstwirtschaft GmbH. Dies ergibt sich aus folgenden Grundbuchauszügen: 







Im 1. Versteigerungstermin in Sachen K 84/O5 – H des Amtsgerichts Ingolstadt bezüglich der Fl.-Nr. 336 
der Gemarkung Schrobenhausen am 25.O2.2O1O wurden öffentlich obige Vereinbarungen 
rechtsverbindlich bekanntgemacht, wonach die Huber Land- und Forstwirtschaft GmbH u.a. die alleinige 
Besitzerin/Gewahrsamsinhaberin der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung Schrobenhausen samt dem gesamten 
Haus darauf (dass die letzten Jahre schon ununterbrochen in der alleinigen Nutzung der Huber Land- 
und Forstwirtschaft GmbH steht!) ist. Als Beweis überlassen wir Ihnen die Terminsniederschrift des 1. 
Versteigerungstermins in Sachen K 84/O5 – H des Amtsgerichts Ingolstadt im Auszug: 







Am 12.O8.2O1O wollten wir das in unserem Besitz und Gewahrsam stehende Haus (von der Stadt 
Schrobenhausen als „Aichacher Str. 19, 86529 Schrobenhausen” bezeichnet) auf der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung 
Schrobenhausen betreten, wie wir es die letzten Jahre immer betreten konnten. 
In der Zwischenzeit ist jedoch von dritter Seite illegal darin eingebrochen worden. So waren die Ladenfenster mit 
vier fremden Plakaten versehen (die wir alle am 14.O8.2O1O gegen 7:3O Uhr entfernten!) und die Plakate von 
uns und von unserer Gesellschafterin Irene Anita Huber (*1947) wurden abgerissen. Das Schloss der 
Haupteingangstür, wozu unser Schlüssel passt, wurde beschaedigt, wie Sie aus folgendem Foto vom 
12.O8.2O1O (das Foto ist nummeriert und stammt vom 12.O8.2O1O mit den anderen dazugehörigen Fotos, was 
detailliert anhand der Fotochipkarte nachgewiesen werden kann) sehen: 

Hier das beschaedigte Türschloss im Auszug: 

Hier finden Sie unsere Anzeige vom 13.O8.2O1O an das Amtsgericht Neuburg a.d. Donau (die Anzeige mit 
den selben Ausführungen erhielt am 13.O8.2O1O auch die Polizeiinspektion Schrobenhausen per Fax):  









(Vom Abdruck der Anlagen sehen wir hier ab). 
Christian Georg Huber hatte am 13.O8.2O1O folgenden Personalausweis bei sich: 



was wir hier kurz einfügen möchten. 
Unsere Anzeige vom 13.O8.2O1O haben wir zwischenzeitlich über eine Staatsanwaltschaft ausserhalb 
Bayerns (aber in Deutschland) auf Sachbeschaedigung und gegen die verantwortlichen Beamten der 
Polizeistationen Schrobenhausen und Ingolstadt – wegen des Vorfalls vom 13.O8.2O1O und vom 
14.O8.2O1O - erweitert. Denn wegen des Besitz/Gewahrsams sind wir die Berechtigten nach § 123 StGB 
(siehe Kommentar zum Strafgesetzbuch 25. Auflage von Schönke/Schröder; § 123 Rn. 16) und auch nach § 
3O3 StGB, da uns der bestimmungsgemaesse Gebrauch nicht vereitelt werden darf. Nach Erkundigungen in 
einem Fachgeschaeft, was man hier am besten tut, fuhren wir am 13.O8.2O1O - sofort nach Versendung 
unserer Anzeigen - ohne unsere Gesellschafterin Irene Anita Huber (*1947) nach Schrobenhausen mit 
Christian Georg Huber (den wir mitnahmen, der an unserer Firma aber nicht beteiligt ist!) gingen in das Haus 
an dem wir den Besitz und Gewahrsam haben und wollten von innen die Haustüre aufschliessen. Wir 
nahmen jedenfalls am 13.O8.2O1O die uns zustehenden Rechte nach §§ 854ff. BGB war und Christian 
Georg Huber (*1976), den wir mitnahmen führte nur unsere Anweisungen aus. 
Es kamen dann acht Polizisten (mehrere davon aus Ingolstadt) und umstellten das Haus und drangen 
widerrechtlich ein, verhafteten Christian Georg Huber (*1976) und nahmen ihn und unseren 
Geschaeftsführer Hans Georg Huber (*1942) mit auf die Wache in Gewahrsam, und zwar wegen 
Hausfriedensbruch und Sachbeschaedigung. Immer dann wenn Christian Georg Huber (*1976) als auch 
Hans Georg Huber (*1942) die Angelegenheit richtig stellten und betonten und nachwiesen, dass bei ihnen 
keine Straftat vorliegt, sagte die Polizei die beiden seien irr. 
Auch auf der Wache betonten Hans Georg Huber (*1942) und Christian Georg Huber (*1976), dass sie nichts 
Unrechtes getan haben, sondern eine ordnungsgemaesse Rechtswahrnehmung vorliegt und beide sich im 
Haus aufhalten dürfen. Zusaetzlich ist noch anzufügen, dass sowohl Christian Georg Huber (*1976) als auch 
Hans Georg Huber (*1942) bis heute ihren Nebenwohnsitz im Haus, welches von der Stadt Schrobenhausen 
als „Aichacher Str. 19, 86529 Schrobenhausen” bezeichnet wird, haben (die Meldungen liegen bei der Stadt 
Schrobenhausen und beim bayerischen Landesamt für Statistik). Christian Georg Huber (*1976) machte 
geltend, dass sein aktueller Personalausweis auf „Aichacher Str. 19, 86529 Schrobenhausen” ausgestellt ist 
(dies danach sogar sein Hauptwohnsitz ist; diesen Personalausweis nahm ihm die Polizeiinspektion 
Schrobenhausen widerrechtlich ab und entfernte den amtlichen Aufdruck „Aichacher Str. 19, 86529 
Schrobenhausen” der Stadt Schrobenhausen) und er nie aus dem Haus auf der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung 
Schrobenhausen geraeumt wurde (denn wenn man unseren Besitz/Gewahrsam unterschlagen würde, was 
nicht geht, so würde der eingetragene „Huber Christian” bis zur Raeumung Hausrechtsinhaber bleiben: siehe 
RG 36,323). Zu anderen Themen haben sich weder Hans Georg Huber (*1942) noch Christian Georg Huber 
(*1976) geaeussert. Dies passte offensichtlich keinem Beamten, denn dann behauptete die Polizeiinspektion 
Schrobenhausen, dass Hans Georg Huber (*1942) und Christian Georg Huber (*1976) psychisch krank und 
gemeingefaehrlich seien und die Polizeiinspektion Schrobenhausen ordnete dann illegal eine Unterbringung 
in der Psychiatrie im Krankenhaus Ingolstadt an, zu der es dann aber nicht kam, da Hans Georg Huber 
(*1942) und Christian Georg Huber (*1976) nach Unterredung mit einem Arzt in der allgemeinen 
Notaufnahme im Krankenhaus Ingolstadt (Christian Georg Huber wurde überhaupt nicht untersucht) die 
Angelegenheit richtig stellten und deswegen gehen konnten. 

Gegen eine angebliche „Zuschlagserteilung” (die bis heute weder wir noch Christian Georg Huber gesehen 
haben) wurden bereits mehrere Rechtsmittel eingereicht. Ausserdem aendert eine „Zuschlagserteilung” 
nichts an unserem alleinigen Besitz/Gewahrsam u.a. an der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung Schrobenhausen 
samt dem Haus darauf, da unser Besitz/Gewahrsam bis O1.O1.2O34 bleibt. Wenn aufgrund solchen Fakten 
die Polizei selbst Hausfriedensbruch in unserem (was den Besitz/Gewahrsam betrifft) Haus auf der Fl.-Nr. 
336 der Gemarkung Schrobenhausen begeht, sind mit Sicherheit weder Hans Georg Huber (*1942) noch 
dessen Sohn Christian Georg Huber (*1976) – der bei uns nicht beteiligt ist – aber unseren Weisungen 
unterworfen ist, weder psychisch krank noch gemeingefaehrlich, was wir hiermit ausdrücklich festhalten. 
Ausserdem handelt es sich beim gesamten Anwesen um den Erbhof Haus-Nr. 284, Schrobenhausen (am 
18.O3.1936 eingetragen in die Erbhofrolle des Anerbengerichts Schrobenhausen, was am 21.O4.1936 im 
Grundbuch des Amtsgerichts Schrobenhausen Band III Blatt 19O S. 16 ff. vermerkt wurde; siehe 
Staatsarchiv München AG Baende Signaturnummer 1537). 
Erbhofeigentümerin ist Irene Anita Huber (*1947) und sonst niemand. Ein Erbhof (wozu auch die Fl.-Nr. 335 
und 336 der Gemarkung Schrobenhausen gehören) darf überhaupt (wie die dazugehörigen Grundstücke) 
nicht versteigert werden. Jedenfalls dürfen sich Hans Georg Huber (*1942) und Christian Georg Huber 
(*1976) – wie am 13.O8.2O1O und 14.O8.2O1O sehr wohl mit unserer Einwilligung und mit Einwilligung von 
Irene Anita Huber (*1947) im Erbhof Haus-Nr. 284 a, Schrobenhausen (jetzt als „Aichacher Str. 19, 86529 
Schrobenhausen” von der Stadt Schrobenhausen bezeichnet) und auf der Fl.-Nr. 336 der Gemarkung 
Schrobenhausen aufhalten. 



Die Verantwortlichen der Polizei (Schrobenhausen/Ingolstadt) haben somit am 13.O8.2O1O 
Hausfriedensbruch begangen und sich massiv strafbar gemacht und nicht Hans Georg Huber (*1942), nicht 
wir und nicht Christian Georg Huber (*1976) und auch nicht die Christian Georg Huber Gaestehaus zur 
Mühle GmbH i. Gr. (Registergericht München: Az.: 13 AR 295O/O1), der wir Rechte unter uns im 
Unterverhaeltnis einraeumten, was in der Niederschrift über den 1. Versteigerungstermin in Sachen K 84/O5 
des Amtsgerichts Ingolstadt nur nicht ausführlich protokolliert ist, was bereits gerichtlich geltend gemacht ist. 

Huber Land- und Forstwirtschaft GmbH 15.O8.2O1O 
Guts-/Erb-/Bauernhof Haus-Nr. 25, Mühl vor D-82438 Eschenlohe
Angaben nach § 35 a GmbHG: 
Registergericht München: Az.: HRB 142747 
Geschaeftsführer: Hans Georg Huber (*1942) 

Anliegend erhalten Sie einen Eintragungsnachweis unserer Firma, die bis heute im Handelsregister 
eingetragen ist:  




